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CeBIT 2001 
 
In diesem Jahr fällt mein CeBIT-Bericht etwas anders aus. Zwar bin ich 7 Tage vor Ort gewesen, 
allerdings habe ich die Halle 13 kaum verlassen. Wir haben uns entschlossen, auf dem Stand der Firma 
Palm Germany GmbH die MWM-Bausteine zu präsentieren. Zur Unterstützung haben wir noch unseren 

Partner GemiTeam Consulting GmbH (www.gemiteam.de) aus 
Regensburg mitgenommen. 
Mein Tag sah so aus, dass ich von 9 bis 19 Uhr Hunderten von 
sehr interessierten Besuchern MWM-Piccolo und MWM-Libero 
prä-sentierte. Kaum zeigte ich die Verbindung zwischen PalmPix-
Fotos auf dem Palm und die Integration in unsere 
Massenermittlung, waren gleich Dutzende interessierter 
Messebesucher da. 
Darum fällt mein CeBIT-Bericht in diesem Jahr etwas Palm-lastig 
aus. 
Kurz vor der CeBIT hat Palm den neuen m105 präsentiert. Es ist 
der m100 mit 8 MB Speicher. Ein Gerät, das wegen seiner 
Robustheit und einem Straßenpreis von ca. DM 500 sehr gut für 
die Baustelle geeignet ist. Selbst der m100 für ca. DM 350 reicht 
aus, nur sind die 8 MB im m105 gut zu gebrauchen (wenn man 
z.B. solche umfangreichen Daten wie den CeBIT-Katalog mit sich 
tragen möchte). Beide Palms haben ein monochromes Display. 
Auf der CeBIT veröffentlichte Palm die neue 500er-Serie. Es 
handelt sich dabei mit dem m505 um eine interessante 
Neuentwicklung. Die m500-Serie lehnt sich im Design eng an die 
(schöne) Palm-V-Serie an. Die Unterschiede offenbaren sich auf 
dem zweiten Blick: Am oberen Gehäuserand befindet sich ein 
schmaler Schlitz für briefmarkengroße Secure-Digital-Cards (SD-

Cards). Bislang passen auf eine solche Karte 64 MByte Speicher, doch bald soll es Erweiterungen wie ein 
Bluetooth-Modul, ein Modem, ein GPS-System oder eine Kamera geben. Das Farbdisplay des m505 soll 
in der Sonne viel besser als das Display vom IIIc sein. 
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Kodak (www.kodak.com) hat auch schon die entsprechenden Kameras 
für m10x und m50x vorgestellt. Interessant ist die Kamera für die 
500er Serie mit einer Auflösung von SVGA (800x600 pixels). 
 
Auf dem stets stark umlagerten 
Palm-Stand präsentierten wir die 
Anbindung von MWM-Piccolo an 
unsere Massenermittlung MWM-
Libero. Immer wieder erstaunte es 
die Zuschauer, mit wie wenig 

Knopfdrücken die auf dem Palm erfassten Aufmaßdaten auf dem PC 
vorhanden waren. Zusätzliches Erstaunen brachte die Integration der 
PalmPix-Fotos und Zeichnungen (z.B. mit Artelope erstellt) in der 
Massenermittlung von MWM-Libero.  

Herr Effhauser von der 
GemiTeam Consulting GmbH 
erfasste online auf dem Palm 
Lohndaten, Reisekosten etc. und 
übertrug die Daten exemplarisch 
in die Navison-Datenbank. Diese 
Anbindung ist auch für SAP R/3 
geplant. Die Anwendung GTC 1.0 benötigt lediglich einen Browser 
auf dem Palm. 
 
So war unser Tagesablauf durch den großen Besucheransturm beim 
Palm-Stand bestimmt und eigene Besuche von interessanten 
Messeständen sind ins Wasser gefallen. Wobei man wieder einmal 
sagen muss: Das berühmte CeBIT-Wetter hat auch in diesem Jahr 
stattgefunden. Wieder brachte ein Wintereinbruch mit 
Schneetreiben die Anzug tragenden Besucher ins Zittern. 
 
Und noch so am Rande: Auf meiner Autofahrt habe ich noch eine 
schöne (in norddeutsch gesprochene) Werbung für Flensburger Pils 
mitbekommen: 
Man hört jemanden tippen. "Du Heinrich, was hast du denn für eine 

Suchmaschine ?" "Primadora" "Kenne ich nicht!" Dann eine Frauenstimme: "Heinrich, ich habe deine 
Pantoffeln unterm Sofa gefunden!" "Prima Dora!" 
 
 

Das neue Gebäude der Dresdner Bank "Gallileo" in Frankfurt 
 
 
MWM-Primo ist ein GAEB-Konvertiertool. Die Firma IPB aus der Schweiz hat die Ausschreibung für die 
Bereiche Wärme, Klima und Lüftung für den neuen Dresdner Bank Tower GALLILEO in Word (3.300 
Seiten) erstellt. Wir haben mittels MWM-Primo diese Daten in die GAEB-Struktur gewandelt (8.200 
Positionen), damit die Ausschreibung in Deutschland als GAEB-Datei auf den Markt gebracht werden 
kann. 
Ein eindrucksvolles Beispiel, wie der MWM-Scanning – Nachfolger MWM-Primo im Bereich "GAEB-
Konvertierungen" eingesetzt werden kann. 
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Was soll das ? 
 
Ich habe mich im Internet im Bereich "Bauportale und Ausschreibungsdatenbanken" umgesehen. Dabei 
bin ich auf Formulierungen gestoßen, die mich nachdenklich gemacht haben. Hier ein kleiner Ausschnitt: 
 
Anbieter A 
"Die Möglichkeit der vollelektronischen Abwicklung von Ausschreibungen über das Internet bedeutet für 
alle Beteiligten massive Zeitersparnis und erhebliche Kostensenkung. ...beläuft sich das 
Einsparungspotential in ganz Europa anhand der gesamten Bausumme von 1,7 Billionen DM auf rund 400 
Milliarden DM." 
 
Anbieter B 
"Bauportale und ähnliche Internetanwendungen werden - so haben Recherchen ergeben - in vier Jahren 80 
Mrd. Euro Umsatz machen. In diesem Markt führender Anbieter zu werden, ist ihr ehrgeiziges Ziel." 
 
Anbieter C 
"Die fusionierte Gesellschaft verstehe sich als Informationslogistikunternehmen und habe das Ziel, bis 
2002  
das führende Bauportal im deutschsprachigen Raum zu schaffen. 2001 soll die X einen Umsatz von 2,5 
Mio EUR erzielen und Ende 2002 mit 20 Mio EUR Break Even erreichen. Ab 2003 sollen schwarze 
Zahlen geschrieben werden. Ein Börsengang sei weder geplant noch auszuschließen" 
 
Eine Zahl aus der Dotcom-Szene : 
Der im Juli 1995 gestartete Internet-Buchladen Amazon hat 2000 einen Verlust von 1,41 Mrd. Dollar 
"eingefahren"  
 
Ich habe einfach das Gefühl, dass einige Leute etwa ein Jahr lang keine Börsennachrichten mitbekommen 
haben und der Meinung sind, der Neue Markt hat noch einen Höhenflug !! 
 
Meine Meinung: Beton ist kein Buch, kann nicht gut gelagert und nicht durch UPS ausgeliefert werden !!! 
 
Einen guten Artikel zu diesem Thema findet man unter: 
 
http://www.welt.de/daten/2001/02/21/0221wwi224081.htx 
 
Allerdings ist der Bereich  
 

GAEB-Dateien suchen = Arbeit suchen in Ausschreibungsdatenbank 
 
für ausführende Unternehmen wichtig. Wir haben uns vorgenommen, auf unserer Seite www.gaeb2000.de 
eine Übersicht der entsprechenden "Suchstellen" (siehe Prima Dora) zu veröffentlichen. 
 
Eine Liste von Ausschreibungs-Datenbanken  
(Die Liste ist sicher nicht vollständig. Ich habe alle Seiten besucht und versucht einen kostenlosen Zugang oder ein 
Suchen ohne Anmeldung durchzuführen. Vielleicht habe ich den Bereich ggf. auch nicht gefunden ☺ ) 
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Adresse Suchen ohne Anmelden 
http://www.1epos.net/ ja 
http://www.adi-verlag.de/high.asp ja 
http://www.ausschreibungs-abc.de ja 
http://www.avacom.de/ nein 
http://www.bau.de     http://www.bau.net  
http://www.bau.com 

ja 

http://www.bauausschreibung.de/ ja 
http://www.baufirmen-bayern.de ja 
http://www.bau-online.at/ ja 
http://www.baupartner.de ja 
http://www.baupilot.de ja 
http://www.baulogis.de/ nein 
http://www.bautreff.de/ nein 
http://www.bau.weka.de/bfv/ nein 
http://www.bauwi.de/ ja 
http://www.bi-online.de/ ja 
http://www.bundesausschreibungsblatt.de ja 
http://www.build-online.de/ nein 
http://www.camen-bau.de/ ja 
http://www.conject.de/ nein 
http://www.eu-supply.com nein 
http://www.greenprofi.de nein 
http://www.ibau.de/ im Aufbau 
http://www.infodienst-bau.de/ ja 
http://www.mybau.com ja 
http://www.newworks.de/ im Aufbau 
http://www.owl-bau.de im Aufbau 
http://www.submission.de/ nein 
http://www.subreport.de nein 
 

 
VOB Ausgabe 2000 

 
Amazon lieferte mir die neue Ausgabe VOB 2000. Ich war ganz erfeut: Da liegt ja auch eine CD dabei 
(VOB und CD ist das nicht ein Widerspruch ?). Natürlich gleich eingelegt: Nun es passierte nichts. Den 
Inhalt betrachtet. Aha, ein Ordner vob2000 und eine "exe"-Datei - ein Doppelklick: nichts passiert. Mit 
der Unterstützung der Entwicklungsabteilung habe ich es dann ans laufen gebracht (die autorun-Datei lag 
übrigens in einem Unterverzeichnis und war dort wert- und sinnlos). Der Inhalt der CD: Nun 227 KB 
Daten, nur ein Aufruf der Onlineseiten. 227 KB Daten auf einem Datenträger, der ganz locker 
740.000.000 Byte speichern kann. Etwas viel Aufwand für den Aufruf einer Internetseite. 
 
Zu dem Thema erreicht mich folgendes E-Mail eines MWM-Kunden an den Beuth-Verlag: 
 

Betreff: VOB 2000 und CD-ROM 
 

Liebe Beuthianer, erst Freude, dann: Enttäuschung; ... die VOB mit CD ! ??Herbe Enttäuschung über 
diesen Unsinn, eine Link-CD (eine Umweltsünde). Ist doch klar, die CD ist sowas von nutzlos und eine 
Ressourcenverschwendung dazu. Uns ist das Lachen vergangen. Macht den Wälzer lieber billiger oder 
besser, spart das viele Papier ein und bringt das Werk für den Palm raus! 
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MWM-Updates 
 
Für unsere Kunden eine Kurzübersicht, welche Versionen unserer Software-Bausteine Sie zur optimalen 
Nutzung am besten einsetzen sollten: 
 

Produkt Version Warum Updatekosten
MWM-Primo 
(vormals MWM-Scanning) 

5.0.x 32Bit-Version 
Geplante Erweiterung: GAEB2000 

DM 240,00 

MWM-Aufmaß 4.2.x Druck von/bis 
Positionsgruppenverwaltung 

DM 240,00 

MWM-Libero 2.0.x incl. Fakturierung DM 240,00 
MWM-Florenz 2.3.x Alternativtitel werden berücksichtigt 

Zu- und Abschläge auch auf Titel 
DM 110,00 

MWM-Rialto 2.2 Vorbemerkungen und Hinweistexte 
werden in Excel eingelesen 

DM 110,00 

OmniPage Pro 10.0 bessere Erkennung 
Im Sommer soll es 11.0 geben !! 

DM 260,00 

 
 
 

MWM-Libero / MWM-Piccolo / MWM-Primo – Tage in Bonn 
 
Die ersten Veranstaltungen sind sehr gut angenommen worden. Wir werden diese Veranstaltungsreihe im Jahr 2001 
fortführen. 
 

Der Tagesablauf: 
 
10 Uhr  Vorstellung MWM-Libero / MWM-Piccolo 
  Die Datenübernahme und Datenerfassung auf dem Palm 
  Die Möglichkeiten von MWM-Libero als freie Aufmaßerfassung 
 

12 Uhr  MWM lädt zum Mittagessen ein 
 

13.30 Uhr  Vorstellung MWM-Primo 
  Konvertierung von Word- und Excel-Daten in GAEB-Dateien 
  Wie leistungsfähig ist der Scanner M3091DC ? (bringen Sie Ihre LVs mit) 
  Die neuen Möglichkeiten in MWM-Primo / MWM-Scanning 
 

Melden Sie sich zu den kostenlosen Veranstaltungen an, die im kleinen Rahmen stattfinden (maximal 8 
Teilnehmer). Natürlich können Sie auch nur an einem der beiden Programmpunkte teilnehmen. 
 
Die nächsten Termine:  15. 5. 2001  12.6. 2001 
 
 
 
W. Veenhuis, im April 2001     wilhelm.veenhuis@mwm.de 
 
Alle genannten Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
 



Rückantwort (-Fax 0228/4006843) 

 
An:           Abs.: 

 
Betrifft:     MWM-Info-Letter Nr. 26 
 
Wir haben folgende Bitte: 
 
 � Senden Sie mir bitte die MWM-Info-Letter als E-Mail an: _______________________ 
 
 � Verschonen Sie uns bitte mit dem MWM-Info-Letter. 
 
 � Senden Sie mir bitte mehr Info zu MWM-Piccolo für den Palm. 
 
 � Senden Sie mir bitte die kostenlose MWM-Demo-CD mit allen Produkten. 
 
 � Senden Sie uns bitte kostenlos eine 30-Tage Vollversion MWM-______________ ohne 
  Handbuch (Es handelt sich um eine Vollversion, mit der 30 Tage gearbeitet werden kann). 
 
� Bitte senden Sie uns ein Update MWM-Primo 5.0 incl. Handbuch-Update für DM 240,00 

zuzügl. MwSt.  
 
� Bitte senden Sie uns ein Update MWM-Rialto 2.2 für DM 110,00 zuzügl. MwSt.  

 
 � Ich möchte zum MWM-Libero / MWM-Piccolo / MWM-Primo – Tag nach Bonn kommen. 

Mein Terminwunsch ist der __________. Wir kommen mit _____ Teilnehmern. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 
 

(Datum/Unterschrift)  
(die genannten Preise verstehen sich zzgl. MwSt.) 

 
PS!  Die 30-Tage Vollversion können Sie sich auch von unserer Homepage  

www.mwm.de herunterladen! 

 
 
 
 
 
 
 

(Firmenstempel Absender) 

 
 
MWM-Software & Beratung GmbH 
Herrn Veenhuis 
Combahnstr. 43 
 
53225 Bonn 

 

 


